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ZU ALLER ERST...
Im Jahr 2003 haben wir das Projekt 
„Erlebnissommer - erLeben - beGreifen - Spaß haben!“ 
ins Leben gerufen, mit der Absicht den Heranwachsenden 
mit einem erlebnisorientierten, Gemeinschaft stiftenden 
und gesundheitsfördernden Aktivprogramm zu begegnen. 

Die Bereiche „Hand“, „Herz“ und „Hirn“, welche vom 
Reformpädagogen Pestalozzi definiert wurden, sind mit 
den Kernbereichen 
Sport – Action, Spaß – Kreativität und Kultur – Bildung 
verwandt, welche im Erlebnissommerkonzept die drei 
fundamentalen Säulen darstellen und auch als 
Erlebnissommer – Kernbereiche bezeichnet werden. 

ERLEBEN IN DER NATUR
Erlebnispädagogik als Lernform

„Erlebnispädagogik ist eine ganzheitlich orientierte Lernform, 
die in und mit der Natur als Medium ihre Lernziele ansteuert 
und verwirklicht. Für den Teilnehmer bedeutet dies eine innova-
tive, sehr aktive, erlebnisorientierte und etwas exotische Form 
des Lernens. Er bewegt sich in realen, fordernden Situationen“ 

(Ostenrieder und Weiß)

Die Erlebnispädagogik will das unmittelbare Erlebnis, beispiels-
weise der Natur, als Erfahrungs- und Erkenntnisquelle nutzen. 
In den Erlebnissommerpogrammen stellen wir das Kind bzw. 
den Jugendlichen ins Zentrum der Betrachtung und fördern 
durch einen ganzheitlichen Ansatz die Heranwachsenden in 
ihrer Persönlichkeitsentwicklung.



UNSERE KERNBEREICHE
Den Kernbereichen des Erlebnissommers können „Programm-
punkte“, „Workshops“ und „Exkursionen“ zugeordnet werden, 
welche zum Ziel haben, den TeilnehmerInnen auf einer ganzheit-
lichen Ebene anzusprechen. Dabei soll ein „Lernen“ im 
sozial-affektiv-emotionalen-, kognitiven- und motorischen 
Bereich durch „Können“ angestrebt werden. Dabei 
implementiert „Können“ größere Freiheit und mehr Freiheit 
bedeutet immer: mehr Möglichkeiten haben als zuvor.

•	 „Sport – Action“ lehnt sich an Pestalozzis Verständnis  
der Bezeichnung „HAND“ an.   

•	 „Kreativität – Spaß“ lehnt sich an Pestalozzis Verständnis 
der Bezeichnung „HERZ“ an. 

•	 „Bildung – Kultur“ lehnt sich an Pestalozzis Verständnis  
der Bezeichnung „HIRN“ an.

GESUNDHEITSFÖRDERUNG
•	 Körperliche Entwicklung im Kindesalter 

die Entwicklung des Menschen ist ein dynamischer und lebens-
langer Prozess, in dem die Bewegungsaktivität als das kindge-
rechteste Mittel für die „Realitätserfassung“ erachtet werden 
kann.

•	 Motorische Charakteristika im Kindesalter 
Die Bedeutung der Motorik für die Entwicklung des Kindes wird 
häufig mit der Untrennbarkeit von Wahrnehmung, Bewegung, 
Denken und Fühlen begründet. 

•	 Psychische Charakteristika im Kindesalter 
Das Schulkind befindet sich in einem allmählichen Ablöse-
prozess von den Eltern. Dabei gewinnen Kontakte zu Gleich-
altrigen zunehmend an Bedeutung. Stark überbehütende und 
z. T. „erdrückende“ Erziehungsformen können Kinder in ihrer 
Gesamtpersönlichkeit, geistig-seelisch sowie körperlich, stark 
beeinträchtigen.

•	 Bewegungserziehung im Kindesalter
1.	 Reichhaltige Bewegungserfahrung
2.	 Erfüllen des Bewegungsbedürfnisses
3.	 Verbesserung des motorischen Eigenschaftsniveaus
4.	 Vermittlung grundlegender sportspezifischer, affektiver Qualifikationen 

zum Wettkämpfen, Spielen, Kooperieren, Gestalten

•	 Wohlbefinden 
Ein vornehmlich emotionaler Zustand des Menschen wird durch 
Zufriedenheit und positive Grundstimmung gekennzeichnet.



Programm
punkte

&
vieles

vieles
mehr...

River-
walk schwimmen

Gesunde Ernährung malen 
Tauchen Grillen am Lagerfeuer 

Reise in die Steinzeit Streichelzoo
Fußballturniere Sportolympiaden 

Brotbacken Tageswandeungen basteln
Bogen schießen Bouldern Wasserspiele

Stonepainting Hüttenlager Tubing 
Zirkusshow Rafting Tonwerkstatt Filzen
Sandburgenkontest Kegeln Erste Hilfe
Kräuterkunde Specksteine Schatzsuche
Forscher Unterwegs Raus in die Natur
 It’s Pizza time Bienenlehrpfad Kneippen

Greifvogelstation Fotosafari
 Fahrradtour It’s Knödel time 

Insektenkongress Hugalele
Pilze sammeln

»Im Zentrum steht nicht 
die Vermittlung von 
Wissen, sondern der 
Erwerb von Können!

«



Allgemeine Infos
Auch heuer wird in den Gemeinden St. Leonhard und Moos der 
„Erlebnissommer – erLeben – beGreifen – Spaß haben!“ 
(Sommerbetreuung in der schulfreien Zeit für Kinder und 
Jugendliche aus unseren Gemeinden) angeboten.

Dauer des Angebots
Das Freitzeitprogramm verläuft 8 Wochen im Sommer. Insgesamt 
warten neben spannenden und abwechslungsreichen Erlebnis-
sommer-Wochen auch zwei Abenteuerwochen im Selbstversor-
gerhaus Egghof Kaser auf die TeilnehmerInnen.

Betreuungszeiten
ES Sommerkindergärten (3 bis 6 Jahre) 
Die Kinder werden von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr - von Montag bis 
Freitag betreut. Eintrittszeit ist jeweils von 07:30 Uhr bis 08:30 
Uhr und Abholzeit von 12:00 bis 13:00 Uhr.
Erlebnissommer (6 bis 14 Jahre) 
Die Kinder werden von 07:30 Uhr bis 13:00 Uhr von Montag bis 
Freitag betreut. Eintrittszeit ist jeweils von 07:30 Uhr bis 08:30 
Uhr und Abholzeit von 12 - 13 Uhr

Verpflegung 
Wir bitten die Eltern den Kindern grundsätzlich eine Verpflegung 
mitzugeben. Frisches Obst und Getränke werden von Seiten der 
Organisation kostenlos angeboten.

Treffpunkt und Transport 

Gemeinde Moos
Der ES Sommerkindergarten findet im Kindergarten von Moos 
statt. Die Kinder müssen selbst zum Kindergarten hingebracht 
und dort wieder abgeholt werden. 
Der Erlebnissommer findet vorwiegend in der Natur statt. Als 
Treffpunkt gilt auch dieses Jahr das Pfarrwidum und der Jugend-
raum von Platt. Die Teilnehmer müssen selbst zum Treffpunkt 
hingebracht und dort wieder abgeholt werden.
Gemeinde St. Leonhard
Der ES Sommerkindergarten findet im Kindergarten von St. Leon-
hard statt. Die Kinder müssen selbst zum Kindergarten 
hingebracht und dort wieder abgeholt werden. 
Der Erlebnissommer findet vorwiegend in der Natur statt. Als 
Treffpunkt gilt dieses Jahr das neue Jugendzentrum von 
St. Leonhard (alter Kindergarten). Die Teilnehmer müssen selbst 
zum Treffpunkt hingebracht und dort wieder abgeholt werden. 

Für alle gilt
Der Veranstalter übernimmt keinerlei Haftung für Schäden an 
Personen oder Gegenstände, welche während des Transportes 
auftreten. 

Mehr Infos unter: www.erlebnissommer.info



Die genauen Informationen zum Teilnahmebeitrag sowie dem 
verpflichtendem Anmeldeformular erteilt das Jugendbüro 
Passeier. Die Anmeldung der Kinder wird erst mit der Einzah-
lung des jeweilgen Betrages pro angemeldeter Woche fixiert.  
Für ein weiteres Geschwisterchen gibt es einen Preisnachlass. 
Die Teilnahme für jedes weitere Geschwisterchen ist kostenlos. 

Die Teilnehmerbeiträge können für den Erlebnissommer 
ausschließlich per Überweisung auf folgendes Konto, laufend auf 
Jugendbüro Passeier getätigt werden:

Jugenddienst Jugendbüro Passeier EO 
Fachstelle zur Förderung der Jugendarbeit
Raiffeisenplatz 5, I-39015 St. Leonhard in Passeier (BZ)
Raiffeisenkasse Passeier
IBAN IT 83X 08998 58810 0003 0022 1465

ACHTUNG
Die Beiträge sind wenn möglich sofort per Banküberweisung zu 
begleichen, um die Anmeldung zu fixieren.

Bei der Überweisung bitte den Name des Kindes, die jeweiligen 
Wochen und den Begriff Erlebnissommer oder Sommerkinder-
grten Gemeinde X angegeben (z.B.: Max Mustermann, Erlebnis-
sommer, Gemeinde-Moos, Woche 1,4,6,).

SOMMERBETREUUNGSABSAGE UND STORNO

Muss der Sommerbetreuung aus organisatorischen oder nicht 
vorhersehbaren Gründen abgesagt werden (z.B. die gesetzliche 
Lage bzw. eine weitere Epidemie Welle verhindern eine Abhal-
tung usw.), erhalten Sie von uns die volle Gebühr zurück.
Nach erfolgter Anmeldung ist eine kurzfristige Abmeldung aus 
organisatorischen Gründen nicht mehr möglich. Ausnahme ist 
hier Krankheit, bei der wir gegen Vorlage eines ärztlichen 
Zeugnisses (innerhalb 5 Tage ab Krankheitsbeginn) die 
Teilnahmegebühr zurückerstatten.

FÖRDERUNGEN DURCH FAMILIENAGENTUR UND GEMEINDE
Die angegebenen Teilnahmegebühren gelten vorbehaltlich einer 
amtlichen Förderung.

VERSICHERUNGEN
Für die Dauer der Veranstaltung besteht eine 
Haftpflichtversicherung aber keine Unfallversicherung für die 
TeilnehmerInnen.

Zahlung & Formulare



die aktuelle Lage...

Wir wissen, dass sich gerade durch die Corona Epidemie viele 
Familien in einer schwierigen Situation befinden und sich beson-
ders auch die Kinder endlich wieder treffen wollen, wieder ein 
Stückchen Normalität schlicht weg brauchen. Dazu wollen wir 
beitragen und zusammen mit Gemeinde, Land, Kindergarten und 
EUCH wird es auch heuer wieder gelingen eine abwechslungs-
reiche und qualitativ hochwertige Sommerbetreuung auf die 
Beine zu stellen. Die Erfahrungen aus der letztjährigen Sommer-
betreuung zeigen, dass auch trotz Einhaltung bestimmter 
Corona-Richtlinien eine gute Förderung der Kinder möglich ist.



»Das Auge will sehen,
das Ohr will hören,
der Fuß will gehen & 
die Hand will greifen…

 (J.H. PESTALOZZI)


